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Pflegevorsorge

JEDER ZWEITE MANN WIRD PFLEGEBEDÜRFTIG 

Quelle: BARMER GEK Pflegereport 2016



Pflegevorsorge

DIE BELASTUNG NIMMT MIT DEN JAHREN ZU 
Für Familie, Freunde, Kinder und Enkel nimmt die Belastung emotional, finanziell 
und zeitlich mit den Jahren zu. 

Durchschnittliche Dauer der Pflegezeit¹

¹ Durchschnittliche Pflegedauer ab Pflegeeintritt über alle Altersgruppen, BARMER GEK Pflegereport 2016 
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Pflegevorsorge

PRESSESTIMMEN 

SCHON 2,2 MIO. DEUTSCHE
BRAUCHEN PFLEGE

Familienministerin verteidigt Familien-Pflegezeit

DEUTSCHLAND WIRD 
ZUM PFLEGEFALL
bis 2030 soll die Zahl der Pflegebedüftigen um 40 % steigen

PFLEGEFALL
Wer zahlt, wenn es ernst wird? 

++++++   PFLEGEREPORT DEUTSCHLAND  ++++++

So ist das, wenn Eltern 
ins Pflegeheim müssen

ALTENBETREUUNG 

Wer für die Pflege zahlen muss



Pflegevorsorge

DEMOGRAFISCHER WANDEL 

in 1.000 Personen; * Vorausberechnung unter folgender Annahme: Geburten 1,4 Kinder je Frau, 
Lebenserwartung neugeborener Jungen 85,0 Jahre, Mädchen 89,2 Jahre; jährliche Zuwanderung von 
100.000 Menschen ab 2014; Quelle: Statistisches Bundesamt

100

95

90

85

80

75

70

65

60

55

50

45

40

35

30

25

20

15

10

5

0

0250500750 0 250 500 750

Männer Frauen

2060* 
Alter in Jahren
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Männer Frauen

2008 
Alter in Jahren

Deutsche Lebensbäume 
Altersaufbau der Bevölkerung in Deutschland –  
Statistisch werden die Menschen immer älter

1999                               2 Mio

2015                                         2,8 Mio

2030                                                      3,6 Mio

2045                                                                   4,5 Mio

2060                                                                                     4,8 Mio

Entwicklung der Anzahl von Pflegebedürftigen

Quelle: Statistisches Bundesamt 2017  



Gesetzliche Pflegeversicherung

KINDER HAFTEN FÜR IHRE ELTERN 
Die Pflegekosten bezahlen der Reihe nach:

60 Prozent der Pflegebedürftigen können ihren Platz im Pflegeheim nicht 
selbst bezahlen. 

Pflegebedürftige – laufende Einnahmen, Vermögen

Ehegatte – laufende Einnahmen, Vermögen

Kinder – bei Überschreiten gewisser Selbstbehalte

Sozialamt

1

2

3

4

Kinder haften  

für ihre Eltern

§ 1601 BGB: Unterhaltsver pflichtete  

Verwandte in gerader Linie sind verpflichtet, 

einander Unterhalt zu gewähren.



Die gesetzliche Pflegeversicherung

LEISTUNGEN 
Pflegegrad I Pflegegrad II Pflegegrad III Pflegegrad IV Pflegegrad V

Geldleistung ambulant - 316 EUR 545 EUR 728 EUR 901 EUR

Sachleistung ambulant - 689 EUR 1.298 EUR 1.612 EUR 1.995 EUR

Entlastungsbetrag ambulant 
(zweckgebunden)

125 EUR 125 EUR 125 EUR 125 EUR 125 EUR

Leistungsbetrag stationär 125 EUR 770 EUR 1.262 EUR 1.775 EUR 2.005 EUR

Quelle: Bundesministerium für Gesundheit, 2016

  Pflegerente Pflegetagegeld Pflegekosten

Leistungsumfang
Lebenslange garantierte Rente zu-

züglich Überschüsse

Fester Tagessatz für die  

entsprechende Pflegestufe

Erstattung der tatsächlich  

angefallenen Kosten

Verfügung über Leistung Freie Verfügung Freie Verfügung Leistung i.  d.  R. nur zweckgebunden

Beitrag Stabil Beitragsanpassung immer möglich Beitragsanpassung immer möglich

Beitragszahlung
Laufend, abgekürzt oder Einmalbei-

trag
Laufend Laufend 

Beitragsbefreiung Ab Leistung Überwiegend nein Nein

Leistung bei  
Beitragsfreistellung

Ja Überwiegend nein Nein

Definition Pflegefall
Nach Sozialgesetzbuch (SGB) oder 

ADL
Nach Sozialgesetzbuch (SGB) Nach Sozialgesetzbuch (SGB)

Gewinnbeteiligung Ja Nein Nein

Absicherungsmöglichkeiten

TOP: 

Beitragsfreistellung bei 

WWK PflegeRente möglich.

 Leistung auch bei 

Zahlungsschwierigkeiten.
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HOHER BEDARF 

Versorgungslücke bei vollstationärer Pflege in EUR

 Kosten der stationären Pflege1

 Leistung der gesetzlichen Pflegeversicherung2

 Versorgungslücke

Pflegegrad I

1.623 1.498

125

Pflegegrad II

1.939 1.169

770

Pflegegrad III

2.436 1.174

1.262

Pflegegrad IV

2.924 1.149

1.775

Pflegegrad V

3.189 1.184

2.005

¹ Kosten im Bundesdurchschnitt, Quelle WDS.care, 2016
² Bundesministerium für Gesundheit, 2016
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VERGLEICH ABSICHERUNSMÖGLICHKEITEN 
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WWK PflegeRente

ZENTRALE PFLEGEWÜNSCHE  

Ich möchte 
professionelle 
Unterstützung

Ich möchte 
selbst-

bestimmt 
leben

Ich möchte 
zu Hause 
gepflegt 
werden

Ich 
möchte meinen 

Angehörigen 
nicht zur Last 

fallen

Ich möchte 
Vermögen 

hinterlassen

Ich möchte 
meine 

Lebensqualität 
erhalten

WWK PflegeRente: 
Die Pflegevorsorge erfüllt Ihre Wünsche!



WWK PflegeRente

EINMALIG: NIE INS HEIM

Der häufigst genannte Wunsch: 
zu Hause gepflegt werden.

Die WWK PflegeRente erfüllt Ihren Wunsch!


